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Der Bundesligaausschuss Formationen setzt sich seit den letzten Wahlen 2010 in Bamberg wie folgt 
zusammen: Fred Koellner (TSG Bremerhaven), Ingo Körber (TSC Rot Gold Casino Nürnberg), Peter 
Scheidt (TSC Residenz Ludwigsburg), Markus Sónyi (TSZ Velbert), Ulrich Wohlgemuth (Step by Step 
Oberhausen) - Vorsitzender 
Gemeinsam mit dem DTV-Sportwart und den DTV-Beauftragten für die Ligabereiche Nord, West und 
Süd bilden die gewählten fünf Mitglieder des BLAF den DTV-Fachausschuss Formationen (FASF). 
 
Seit der letzten Bundesligaversammlung im November 2011 in Bremen haben insgesamt zwei 
Sitzungen stattgefunden: 
 
06.03.2012 BLAF in Nürnberg 
10.07.2012 FASF in Frankfurt 
 
Zusätzlich gab es diverse telefonische oder schriftliche Abstimmungen bzw. Umläufe. 
 
Insbesondere wurden folgende Themen behandelt: 

 
 

1. Fernsehübertragung von Formationsturnieren (MS) 
 
Die Deutsche Meisterschaft der Formationen 2011 in Bremen wurde, ebenso wie die 
Weltmeisterschaft der Standardformationen 2011, die wenige Wochen später in Braunschweig 
stattfand, am Veranstaltungsabend übertragen. 
Die DM bei Radio Bremen, die WM im NDR. Beide Sendungen wurden jeweils am Sonntag zur 
Mittagszeit wiederholt. Die Wiederholungen steigern natürlich den insgesamt zufrieden stellenden 
Einschalterfolg.  
Von der Weltmeisterschaft der Lateinformationen 2011 berichtete Radio Bremen ebenfalls kurz. 
Dazu war ein Kamerateam von RB mit der Mannschaft des Grün-Gold Club nach Litauen gereist.  
 
Neben dem SWR, der im zurückliegenden Jahr keine TV-relevante Veranstaltung der Formationen in 
seinem Sendebereich hatte, sind NDR und Radio Bremen unsere treuesten Partner in der öffentlich-
rechtlichen Rundfunklandschaft in Deutschland.  
 
Im Bereich der Internetübertragungen sind wir leider für die vergangene Saison nicht 
weitergekommen. Inzwischen sind mit einem Anbieter aus Nordrhein-Westfalen Gespräche 
angelaufen, die sich sehr positiv gestalten. Nachdem der WDR eine Übertragung der Deutschen 
Meisterschaft der Formationen 2012 in Düsseldorf nicht ins Programm nehmen wollte, laufen unsere 
Gespräche im Hinblick auf einen möglichen Internet-Live-Stream der DM.  
Gelingt es uns, hier zu einem positiven Abschluss zu kommen, wären erstmals bewegte Bilder einer 
DM der Formationen live im Internet zu sehen. 
Aktuelle Informationen dazu werden auf www.formationen.de veröffentlicht. 
 
Feste Zusagen haben wir sowohl vom SWR für eine Übertragung der Weltmeisterschaft der 
Standardformationen aus Ludwigsburg (24.11.2012)  als auch von Radio Bremen für eine 
Übertragung der Weltmeisterschaft der Lateinformationen aus Bremen (08.12.2012).  
Beide Sendungen werden am Veranstaltungsabend live, bzw. mit leichtem Zeitversatz gesendet. 
Radio Bremen wiederholt die Übertragung der WM F-Latein am Sonntag zur Mittagszeit.  

 
 

2. Förderung des Spitzensports (UW) 
 
Gemäß Beschluss des DTV-Präsidiums wird seit dem Jahr 2000 bei allen internationalen 
Meisterschaften, Deutschen Meisterschaften, Deutschland-Pokalen und Turnieren der 1. Bundesliga 
Formationen ein Aufschlag von 1,55 EUR pro Eintrittskarte zur Förderung des Spitzensports im DTV 
erhoben. 
Die auf Empfehlung des BLAF vom DTV-Präsidium getroffene Entscheidung, 40% der Gesamtsumme 
dieser Sonderabgabe zur Förderung des Formationstanzsports wieder zur Verfügung zu stellen, hat 

http://www.formationen.de/
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dazu geführt, dass für das Jahr 2011 wieder 15.040,00 Euro  ausgeschüttet werden konnten. Der 
Betrag für 2012 lag bei Redaktionsschluss noch nicht vor. 

 
 

3. Formationsstatistik für die Saison 2011/2012 (PS) 
 
Mit 173 startenden Formationen in den Turnierarten Standard (36) und Latein (140) konnten wir die 
Anzahl der startenden Formationen leider nicht auf Vorjahresniveau halten. Insgesamt waren es in 
dieser Saison 20 Formationen weniger, in jeder Sektion ein Verlust von ca. 10%. Das ist sehr 
bedauerlich, doch wir hoffen, dass sich der Trend auch wieder umkehren lässt. 
 
Über die Ligen-Einteilung in den Liga-Bereichen Nord, West und Süd in der Saison 2011/2012 sowie 
die Entwicklung der letzten Jahre informiert die Tabelle am Ende des Berichts. 

 
 

4. Turnierbeobachtungen Saison 2011/2012 (UW) 
 
Durch die verschiedenen Tätigkeiten der Ausschussmitglieder als Wertungsrichter, Turnierleiter oder 
Trainer konnten in den vergangenen Jahren die meisten Turniere der 1. Bundesliga Standard und 
Latein beobachtet werden, auch die Turniere 2. Liga konnten zu einem sehr großen Teil besucht 
werden. Zusätzlich wurden vermehrt Turniere der unteren Ligen durch Ausschussmitglieder 
beobachtet.  
Bei den Wertungsrichtern gab es in diesem Jahr erfreulich wenig bis gar nichts zu berichten. Es ist 
auffällig, dass die Wertungsrichter sich immer mehr auf ihre eigene Ausbildung und auf ihr gutes Auge 
verlassen und sich nicht durch das Internet und andere Informationsmittel in ihrer Meinung 
beeinflussen lassen.  
In diesem Jahr wurde erstmals eine Mannschaft wegen eines Lifts disqualifiziert. Eine zweite 
Mannschaft konnte das Turnier, trotz eines mehrheitlich erkannten Lifts, durch eine unaufmerksame 
Turnierleitung beenden. Dieser Fall wird im Moment beim Sportgericht verhandelt und befindet sich 
noch in der Schwebe. Offensichtlich können einige Trainer, vor allem in den unteren Ligen, die 
tänzerische Leistungsfähigkeit ihrer Mannschaft nicht einschätzen. Sie choreographieren Figuren, die 
ihre Mannschaft nicht bewältigen kann. Leider sind immer die Tänzer die Leidtragenden, wenn eine 
solche Mannschaft dann auf einem Turnier disqualifiziert wird. 

 
 

5. Internationale Meisterschaften (IK) 
 
Am 26.11.2011 richtete der Braunschweiger TSC die WM der Standardformationen aus, und dies 
erfolgreich in jeder Hinsicht. Der Ablauf und die Organisation waren sehr gut gelungen und das 
sportliche Ergebnis konnte sich sehen lassen. Das Braunschweiger Team sicherte sich mit 6 von 7 
möglichen Einsen den Weltmeistertitel der Standardformationen. Eine sehr durchmischte Wertung auf 
den weiteren Plätzen ließ den 1.TC Ludwigsburg trotz Majorität auf dem 3.Platz auf Platz 4 
abrutschen hinter die Teams aus Russland und Polen. 
Eine Woche später auf der Weltmeisterschaft der Lateinformationen in Litauen war den deutschen 
Teams kein so großer Erfolg beschert. Den Titel sicherte sich die Heimmannschaft aus Litauen vor 
den amtierenden Europameistern aus Russland. Den Bronzeplatz ertanzte sich mit einer starken 
Leistung die FG TSZ Aachen / TD TSC Düsseldorf Rot-Weiß vor dem GGC Bremen auf dem vierten 
Platz. Auch auf der Europameisterschaft im Mai 2012 ergab sich nur ein Platztausch innerhalb der 
beiden deutschen Teams, aber die ersten beiden Plätze blieben unerreicht, wobei sich hier 
Enttäuschung und Unverständnis die Waage hielten. 
 
Im Jahr 2012 stehen noch zwei Weltmeisterschaften auf dem Programm, beide finden in Deutschland 
statt. Die WM der Standardformationen wird am 24.11.2012 in Ludwigsburg ausgetragen, die WM der 
Lateinformationen am 08.12.2012 in Bremen. Auch bei diesen Meisterschaften werden unsere 
deutschen Teams sicher wieder alles geben und zu den Top-Teams gehören und vielleicht auch den 
ein oder anderen Titel nach Deutschland holen. 
 



DTV – Bundesligaausschuss Formationen (BLAF) 
Bericht zur Bundesligaversammlung am 11. November 2012 in Düsseldorf 

 
 

3 

Wir gratulieren den Teams zum Erreichten und wünschen allen viel Erfolg für die kommenden 
Herausforderungen. 
Die detaillierten Platzierungen entnehmen Sie bitte dem Bericht des Bundessportwartes. 

 
 

6. Öffentlichkeitsarbeit –  
Formationstanzsport im Internet (IK) 

 
Alle aktuellen Nachrichten, Hinweise zu den Meisterschaften und Ligaturnieren, Turnierergebnisse 
und Tabellen des Formationstanzsports sowie auch Informationen des BLAF bzw. FASF werden seit 
mehreren Jahren im Internet aktuell angeboten.  
Teile des Internetauftritts wurden vom BLAF 2012 neu strukturiert, um eine noch übersichtlichere 
Gestaltung und bessere Informationsauffindung zu gewährleisten. Viele Informationen zu den neuen 
Regelungen im Formationstanzsport wurden erstellt und veröffentlicht. 
Sowohl für die technische Umsetzung der Umstrukturierung als auch die alltägliche Arbeit gilt es 
erneut dem Internet-Team mit Roland vom Heu und seinen Helfern ein großes Dankeschön im Namen 
aller Aktiven und Verantwortlichen, aber auch vieler Formationsinteressierter auszusprechen. 
 
Alles Interessante rund um den Formationstanzsport ist im Internet direkt abrufbar unter:  

www.formationen.de 
 

Es sei nochmals der Hinweis erlaubt, dass alle Formationen die Möglichkeit haben, sich auf o.g. 
Internetseite ausführlich vorzustellen. In Abstimmung mit dem Internet Team ist es möglich, innerhalb 
jeder Liga auch Präsentationen der Teams zu integrieren.  
Um die Kommunikation zu vereinfachen, Rückfragen zu vermeiden und eine schnelle Bearbeitung zu 
gewährleisten stehen im Bereich Interaktiv drei Formulare zur Verfügung, mit denen 
Ergebnismeldungen, Mannschaftsmeldungen sowie die Meldung von Turnierdaten einfach erledigt 
werden kann. 
Das Internetteam akzeptiert ausschließlich Onlinedaten. Die Übermittlung von Turnierergebnissen 
hat möglichst zeitnah zu erfolgen. Ausrichter, die diesem nicht nachkommen, riskieren, in den 
Folgejahren keine Turniere mehr zugesprochen zu bekommen.  
Weitere Informationen hierzu finden Sie unter dem Menüpunkt inter@ktiv unter www.formationen.de 

 
 

7. Lehrgangsmaßnahmen (MS) 
 
In diesem Jahr war die Lizenzerhaltschulung für Wertungsrichter-F - dem üblichen Turnus folgend- 
innerhalb der Saison, also mit der Wertung und Besprechung eines Turniers angesetzt.  
Das zweite Märzwochenende war Termin, Braunschweig (Ligabereich Nord) der Ort. Das zu wertende 
letzte Saisonturnier der 1. Bundesliga Standard mag die Wertungsrichter nicht vor allzu große 
Herausforderungen gestellt haben. In Verbindung mit den Einheiten von Rüdiger Knaack und seiner 
BTSC A-Formation am folgenden Tag war es allemal ein hervorragender Inhalt im Standardbereich.  
Den Lateinbereich gestaltete Uta Albanese in fachlich hervorragender Art mit „ihrem“ B-Team des 
Grün-Gold Club. Beiden Referenten und den bereitstehenden Teams dankten die auch nach dieser 
Schulung wieder besser informierten Wertungsrichter mit langem Applaus für ihre Lectures. 
 
Im kommenden Jahr 2013 wird Bochum (Ligabereich West) am Wochenende 15./16. Juni Gastgeber 
des anstehenden Lizenzerhaltes sein. Referenten sind erneut Rüdiger Knaack (Standard) und Uta 
Albanese (Latein). 
 
Auch der für 2012/2013 neu angesetzte Lizenzerwerb für WertungsrichterInnen der Lizenzstufe F-
II  musste leider mangels ausreichender Teilnehmerzahl abgesagt werden.  
Birgit von Daake und Markus Sónyi haben dem SAS bereits eine Folgekonzeption zur 
Neuausschreibung für 2013/2014 vorgelegt, die in der Herbstsitzung des SAS genehmigt wurde. 
Wir hoffen, dass der nunmehr dritte Anlauf genügend Interessenten für eine Neuausbildung 
zusammen bringt. Es könnte in den folgenden Jahren sonst schwierig werden, den SAS von der 
Notwendigkeit einer weiteren Neuausschreibung zu überzeugen.   
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Intensiv wurde unter Moderation von Ulrich Wohlgemuth an den Ausbildungsrichtlinien für einen 
Ausbildungslehrgang zum Trainer-C Formationstanzen gearbeitet. 
Diese sind nunmehr erstellt, lagen ebenfalls dem SAS vor und wurden dort genehmigt. Da die 
Ausbildungsrichtlinien Bestandteil der Rahmenrichtlinien des DTV sind, müssen die Unterlagen nun 
noch vom DOSB geprüft und genehmigt werden. Dann geht es unverzüglich an die detaillierte 
Ausgestaltung der Inhalte, so dass möglichst noch 2013 ein Lehrgang starten kann. 
Der angesetzte Lehrgang zur Neuausbildung von Trainerassistenten Formationstanzen erlitt das 
gleiche Schicksal wie die Neuausbildung für Wertungsrichter-F. Auch hier reichte die Zahl der 
Meldungen für eine Durchführung nicht aus. Eine Neuausschreibung soll ebenfalls für 2013 erfolgen. 
  
Weiterhin auf dem Programm für 2013 – mindestens ein Workshop für Formationstrainer. 
 
Für alle weiteren Informationen,  Ausschreibungen und Termine bitten wir um Beachtung der 
Veröffentlichungen auf den Internetpräsenzen www.formationen.de und www.tanzsport.de  

 
 

8. Anti-Doping (FK) 
 
In der zurückliegenden Saison fanden aus Kostengründen weniger Kontrollen statt als im 
Vorjahreszeitraum. Verstöße aus dem Formationsbereich gab es nicht. Trotzdem muss das Thema 
ständiger Begleiter in unserem Sport sein.  
Ein erneuter Hinweis an dieser Stelle auf die Internetseite der NADA www.nada.trainer-plattform.de. 
Dort finden Sie das NADA – Trainerhandbuch „Gemeinsam gegen Doping“ als PDF zum Download. 
Das Handbuch bietet umfassende Informationen zu den Anti–Doping Regeln, sowie 
Hintergrundwissen und Praxistipps. Des weiteren kann eine Präsentation genutzt werden, um den 
Sportlerinnen und Sportlern das Thema Anti–Doping näher zu bringen. Dabei wird unterschieden 
zwischen Nachwuchsathleten und Spitzensportlern. 

 
 

9. Formationsstatistik für die Saison 2011/2012 (PS) 
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Entwicklung der startenden Formationen in den vergangenen zwölf Jahren 

 
 

 NORD WEST SÜD Summe 

Saison 1999/2000 48 53 82 183 

Saison 2000/2001 40 48 79 167 

Saison 2001/2002 40 50 81 171 

Saison 2002/2003 39 52 78 169 

Saison 2003/2004 38 50 74 162 

 NORD WEST SÜD Summe 

1. Bundesliga Standard 05 01 02 08 

1. Bundesliga Latein 03 04 01 08 

2. Bundesliga Standard 02 04 02 08 

2. Bundesliga Latein 00 04 04 08 

Regionalliga Standard 07 04 05 16 

Regionalliga Latein 09 07 09 25 

Oberliga Latein    18 *)    15 *)      24 **) 57 

Landesliga Latein    14 *)      18 **)    11 *) 43 

Gesamt 58 57 58 173 

 
*) Einteilung in zwei Gruppen 
**) Einteilung in drei Gruppen      Quelle: www.formationen.de 

http://www.formationen.de/
http://www.tanzsport.de/
http://www.nada.trainer-plattform.de/
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Saison 2004/2005 43 52 64 159 

Saison 2005/2006 49 54 69 172 

Saison 2006/2007 59 59 67 185 

Saison 2007/2008 63 57 66 186 

Saison 2008/2009 68 51 70 189 

Saison 2009/2010 66 61 69 196 

Saison 2010/2011 66 63 67 196 

Saison 2011/2012 58 57 58 173 

 
 

10. Verschiedenes (UW) 
 
Regelmäßig wurden über die Sitzungen hinaus aktuelle Themen, wie z.B. Probleme bei der 
Abwicklung der Bundesligaturniere, besondere Vorkommnisse, der Wertungsrichtereinsatz, das 
Verhalten von Turnierbeteiligten und der nationale und internationale Turnierkalender eingehend 
diskutiert und notwendige Konsequenzen für die Zukunft gezogen, die – soweit notwendig - als 
Empfehlung an den SAS formuliert worden sind. 
 
Die Mitglieder des BLAF bedanken sich bei allen, die sich für die Interessen der 
Formationstanzsportler und ihrer Vereine eingesetzt und damit den BLAF bei seinem Anliegen, den 
Formationssport im DTV entsprechend zu vertreten und weiter zu entwickeln, unterstützt haben.  
 
Es sei abermals erwähnt, dass alle BLAF Mitglieder jederzeit als Ansprechpartner für Probleme, Kritik 
oder Anregungen zur Verfügung stehen. 
 
   
Ich möchte nochmals auf die Aufteilung der Aufgabengenbiete innerhalb des BLAF hinweisen. 
 
Fred Koellner Anti Doping, zur Unterstützung der Mannschaften in Anti Doping Fragen 
Ingo Körber Protokoll, Internetauftritt 
Peter Scheidt   Kasse, Abstimmung mit den Bundesligavereinen und den Ligabeauftragten 
Markus Sónyi  TV und Internet Übertragungen, Lehre zur Unterstützung der Bundeslehrwartin 
Ulrich Wohlgemuth   Koordination aller Aufgaben innerhalb des BLAF,  Wertungsrichterfragen zur  

Unterstützung des Bundessportwartes 
 
 
In der Sportausschusssitzung 2/2012 im September wurde die Richtlinie zum  Formationstrainer C  
Leistungssport genehmigt. Damit verbleiben noch zwei weitere Stationen, bis wir endlich eine 
Ausbildung zum Formationstrainer C anbieten können. Wir sind aber sehr optimistisch, dass bis zum 
Ende des Jahres 2012 alle Hürden genommen werden und der Lehrgang in 2013 stattfinden kann. 
Alle, einschließlich des Bundestrainers Latein Horst Beer, begrüßen diese Entwicklung hin zu 
qualifizierten Formationstrainern für unsere Mannschaften, vor allem in den unteren Ligen. 
Unser Dank geht da auch nochmal an die Bundeslehrwartin Birgit von Daake, die mit uns diese 
Richtlinie auf den Weg gebracht hat.  
 
Wie Sie sehen, es hat sich wieder einiges getan. Es war eine Menge Arbeit von allen Beteiligten nötig, 
um dies alles auf den Weg zu bringen.  
Zum Ende der Wahlperiode bedanke ich mich für die tatkräftige Mitarbeit meiner Kollegen im BLAF 
und die konstruktive und vertrauensvolle Zusammenarbeit im FASF.  
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